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FROHE    
WEIHNACHTEN! 

 
Der Winter hält Einzug, erster Frost hat die 

Landschaft bereits mit einer weißen Schicht 
überzogen und das Wetter deutet es mit großen 
Schritten an: Weihnachten steht vor der Tür. 
Dies ist für uns wieder der Zeitpunkt, auf das 
letzte Jahr zurück zu schauen und einen 
Ausblick auf das bevorstehende Jahr zu 
tätigen.  
Am Ende des Vorjahres haben wir erstmals 
eine Weihnachtsfeier für Alleinstehende direkt 
vor dem Weihnachtsfest getätigt, dies wollen 
wir zur Tradition machen und auch in diesem 
Jahr am letzten Sonntag vor Weihnachten 
durchführen, da es von den diversen 
alleinstehenden Gehörlosen erfreut ange-
nommen wurde.  
Das Frühjahr wurde mit zwei interessanten 
Vorträgen begonnen: Beim Frauentag 
berichtete Sylvia Ritter über ihre Flucht aus der 
DDR in die Bundesrepublik und beim 
Kulturfrühstück bekamen die Teilnehmer 
eindrucksvolle Bilder aus Marokko zu sehen. 
Weitere kulturelle Angebote waren der Kinofilm 
Deaf Police Story und das Theaterstück „Einer 
flog über das Kuckucksnest“.  
Der neue monatliche Kochtreff wurde gut 
besucht, die Teilnehmerzahlen sind gestiegen. 
Die verschiedenen Gruppenangebote für Kinder 
wurden gebündelt, seitdem trifft man sich zwei 
Mal im Monat beim Familientreff.  
Der Monat Juni stand im Zeichen einiger großer 
Veranstaltungen: Bundesweit gingen in Berlin 
12.000 Menschen auf die Straße, um für die 
Gebärdensprache und deren weitere 
Anerkennung zu kämpfen; das war schon ein 
beeindruckendes Erlebnis für alle, die dem 
Aufruf nach Berlin gefolgt sind.  
In Bremen konnten wir das 20-jährige KOFO-

Jubiläum gebührend feiern, und zwei Wochen 
später war das Haus wieder rappelvoll beim 
alljährlichen Sommerfest.  
Am 9. September hatte der Landesverband 
Politiker zur Podiumsdiskussion eingeladen, 
welche große Beachtung fand bei den 
Gehörlosen, und auch die erste visuelle Messe, 
die von „Taube Türkis“ organisiert wurde, 
erfreute viele Gäste aus nah und fern.  
 
Leider gab es auch einige Ärgernisse im 
vergangenen Jahr. Phoenix wollte die 
Gebärdenspracheinblendungen streichen, zog 
dieses Vorhaben jedoch aufgrund der massiven 
Proteste glücklicherweise zurück. Aber Radio 
Bremen hatte Gleiches geplant und setzte dies 
leider auch durch: Seit dem Herbst werden nur 
noch tägliche Untertitel für die Nachrichten-
sendung um 18 Uhr angeboten, Gebärden-
sprachfilme gibt es ausschließlich im Internet 
als Wochenrückblick. Darüber sind wir ziemlich 
enttäuscht und werden uns für eine Verbes-
serung des Angebotes weiterhin einsetzen.  
Neben dieser „Baustelle“ hatten wir auch eine 
richtige Baustelle, die uns einige Monate 
geärgert hat, da zuerst der Kanal und 
anschließend die Straßenbahnschienen auf der 
Schwachhauser Heerstraße neu verlegt 
wurden. Inzwischen tut sich auch auf unserem 
Grundstück etwas, der Gehweg zwischen Haus 
und großem Parkplatz wird erneuert; und 
demnächst soll die Einfahrt neu gemacht 
werden, damit die Schlaglöcher ein Ende 
haben.  
Somit geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende 
und zeigt, dass es auch im nächsten Jahr 
munter weiter geht. Wir wünschen allen 
unseren Mitgliedern und Freunden ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
in ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr 
2014!     Sabine Schöning 



 
 

 

 
LV MIT NEUEM VORSTAND 

 
Am Freitag, 01. Nov. kamen die Delegierten 
aus den angeschlossenen Vereinen und 
Verbänden sowie die Vorstandsmitglieder des 
Landesverbandes der Gehörlosen Bremen e.V. 
und Gäste ins Freizeitheim zur Jahreshaupt-
versammlung des LV.  
 
In ihrem Jahresbericht erwähnte Sabine 
Schöning viele verschiedene Anlässe aus dem 

vergangenen Jahr, einiges ist 
dem Bericht auf Seite 1 
bereits zu entnehmen. 
Besonders begrüßte sie den 
Deaf Werder-Fanclub als 
neues Mitglied. 
Anschließend wurde Silvia 
Zehner als Frauenbeauftragte 
verabschiedet, da sie von 

dem Amt zurückgetreten ist. Neue 
Frauenbeauftragte ist nun Sabine Husemann.  
Als Seniorenbeauftragte wurde Hella Krapiau 
beim Seniorentreffen in ihrem Amt bestätigt.  
Edgar Zehner konnte als Rechnungsführer von 
einer „gesunden Kasse“ berichten, bei einem 
Jahresumsatz von ca. 110.000,- € wurde das 
Jahr 2012 mit einem Überschuss von etwas 
mehr als 5.000,- € abgeschlossen.  

Die Revisoren hatten keine Beanstandungen 
feststellen können.  
Patrick George berichtete von der 
Beratungsstelle, dass die Sprechstunden 
weiterhin gut besucht sind, die Beratung in 
Bremerhaven gut angenommen wird und die 
Zahl der Dolmetscherbestellung weiter steigt.  
Nach einer kleinen Pause folgte die Entlastung 
des Vorstandes, verbunden mit dem Dank für 
ihre gute Arbeit. Anschließend wurde der 
Vorstand neu gewählt. Sabine Schöning als 1. 
Vorsitzende, Petra Sperling als 2. Vorsitzende 
und Edgar Zehner als Rechnungsführer wurden 
wiedergewählt, ebenso Marita Gatzenmeier als 
Beisitzerin für Öffentlichkeit und Christine 
Weinmeister für die Gebärdensprachschule. 
Für Bremer-
haven erhielt 
Nico 
Winkelmann 
die 
Stimmen-
mehrheit 
und wurde 
neu ins 
Vorstands-
team berufen.  
Sabine Schöning dankte seinem Vorgänger 
Andreas Lyhs für seine bisherige Tätigkeit als  
Beisitzer. Zur neuen Jugendbeauftragten wurde 
Silvia Krenke-Felten gewählt.  
Zu Revisoren wurden Astrid Kerkdyk und 
Edeltraud Henseleit bestimmt.  
Die Versammlung endete mit einigen Termin-
Ankündigungen und einem Austausch über den 
Gehörlosen-Sport, Motivation zur Mitarbeit im 
Vorstand sowie über Inklusion und Teilhabe.  
 

SPRECHSTUNDEN / URLAUB 
 
Bei Patrick George fallen die Sprechstunden an 
folgenden Tagen aus: Mi., 04.12., 18.12. und 
29.01., dafür wird Ersatz angeboten am Do., 
5.12., 19.12. und 30.01., jeweils um 14 Uhr.  
Vom 23.12. – 03.01. ist die Beratungsstelle 
geschlosssen. An den Werktagen ist die Dol-
metscherzentrale zu erreichen (nicht 30.12.). 
 

ALTE GEHWEGPLATTEN 
 
Momentan wird der Gehweg zwischen dem 
großen Parkplatz und dem Hauptgebäude 
erneuert. Wer alte Gehwegplatten gebrauchen 
kann, darf sich kostenlos nach Bedarf alte 
Platten vom Grundstück abholen.  



 
 

 

 
 

FRAUEN-SEMINAR MIT S. FRIES 
 
19 erwartungsvolle Frauen aller Altersgruppen 
trafen sich am Sa. 16. Nov. 2013 im FZH zum 
Seminar „Gewalt gegen gehörlose Frauen“, um 
sich intensiv mit diesem Thema auseinander zu 
setzen.  Sabine Fries / Potsdam untersuchte für 

die Universität Bielefeld 
die Situation behinderter 
Frauen – hier speziell 
die der gehörlosen 
Frauen.  

Sie schilderte die Vorarbeiten, die solch ein 
Forschungsvorhaben mit sich bringt; besonders 
die schwierige Aufgabe, gehörlose Betroffene 
zu finden und zu interviewen. Die Ergebnisse 
ließen in der hörenden Welt aufhorchen; sind 
doch gehörlose Frauen ungleich häufiger 
Gewalt ausgesetzt oder betroffen  als Hörende, 
wie die Auswertung ergab. Damit hatte zuvor 
niemand gerechnet. 
Eindrucksvoll berichtete Sabine Fries über die 
bisherigen Ergebnisse. Unter Gewalt versteht 
man hier häusliche, seelische, strukturelle und 
sexualisierte Gewalt. Man diskutierte, wo 
gehörlose Frauen und Mädchen Hilfe erwarten 
können und wo dringend Angebote für 

Gehörlose geschaffen werden müssen. Denn 
oft wissen  Mitarbeiterinnen in den Anlaufstellen 
für Frauen selbst nicht, wie man gehörlosen 
Frauen, die Gewalt erfuhren, helfen kann. Aus 
diesem Grund versuchen es Gehörlose oft gar 
nicht, da die Barriere der Verständigungs-
schwierigkeit oft zu groß ist und die Frauen 
dann resigniert aufgeben.  

Auf die endgültigen Ergebnisse der 
Forschungsarbeit sind wir gespannt; war es 
doch ein sehr ernstes Thema, mit dem 
gehörlose Frauen sich auseinandersetzten.  
Der Dank für Sabine Fries fiel entsprechend 
lebhaft aus. Dank auch an die Wilhelm-Kaisen-
Bürgerhilfe für die Unterstützung. K.G. 
 

WANDERFREUNDE - EHRUNG 
 
Auf der Versammlung der Bremer Gehörlosen- 
Wanderfreunde 
am 8. November 
wurden Günter 
Richert sowie 
Ottilie und 
Johann Segelke 
für 25-jährige 
Mitgliedschaft 
von der 
Landesverbandsvorsitzenden Sabine Schöning 
mit der Silbernen Ehrennadel des Deutschen 
Gehörlosen-Bundes ausgezeichnet.  
  Foto: S. Sch. 
 

PERSÖNLICHE NACHRICHTEN 
Elsbeth Heuer wird am 12.Dez. 90 Jahre alt, ihr 
Ehemann Ferdinand blickt am 25. Januar auf 
92 Jahre zurück und Ingeborg Groos feiert am 
20. Dezember ihren 89. Geburtstag. Gisela 
Filoda wird am 25.1. 86 Jahre alt, Ursula 
Stäcker am 17.1. 85 Jahre und Heinz Niemeyer 
am 07. Dez. runde 80 Jahre alt. Ihren 70. 
Geburtstag feiern Ingrid Schlicht am 07.01. und 
Brigitte Ysker am 29.01., 65 Jahre alt werden 
Wolfgang Igersky am 25.12. und Armin Reddig 
am 29.Januar. Herzlichen Glückwunsch! 



 
 

 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN: 

MONTAGS 

von  17.00 - 18.30 Sprechstunde Beratungsstelle 

ab 19.00  Besprechungen/Sportbüro 

ab  19.00  Gehörlosen-Treffpunkt 

ab  19.00  Deaf-Cafe  

 

DIENSTAGS 

von 18.00 - 19.00 Schwimmtraining Osterdeichbad 

 

MITTWOCHS 

ab 14.30 Seniorentreff (jeden 1. Mittw.) 

von 14.30 - 16.30 Sprechstunde Beratungsstelle 

von 15.00 - 17.00 Sprechstunden des IFD im FZH 

ab 18.00 Rommé und Skat (2.+4. Mi./Monat) 

von 18.30 - 20.00 Fußball, Sportplatz Kuhhirten 

von 19.00 - 20.00 Fitnesstraining für alle 

 

DONNERSTAGS 

von 18.00 -20.00 Badmintontraining (14-tägig)    

Halle Martinshof, Georg-Gries-Str. 

FREITAGS 

von 18.00 - 21.00 Kegeltraining (14-tägig) 

Sportkegelzentrum Duckwitzstr. 

von 19.00 - 22.00 Geschichtswerkstatt (3. Fr.) 

ab 19.00 Deaf-Café (letzter Freitag im Mt.) 

ab 20.00 DC-Forum (letzter Fr., 2-monatl.) 

 

SONNTAGS 

von 15.00 - 18.00 Familientreff 

 (1. + 3. Sonntag im Monat) 

ab 15.00 Gehörlosenverein (2. So. im Mt.) 

Falls nicht anders angegeben, sind alle Termine im 

FZH, Schwachhauser Heerstr. 266, 28359 Bremen. 

KONTAKTE: 

Für alle Telefonnummern gilt die Vorwahl 0421 ! 

Notruf-Fax: Feuerwehr: 112, Polizei: 362-1859  

 

Gehörlosenseelsorge der Evangelischen Kirche 

Pastor Gerriet Neumann               Tel.: 0441/9200003 

                                                      Fax: 0441/9200042 

E-Mail:  gehoerlosenseelsorge@kirche-bremen.de 

 

Sportbüro:  Fax: 2449763 

Landesverband / FZH / Dolmetscherzentrale   

Landesverband: Beratungsstelle &  T/ST 22311-31 

Dolmetscherzentrale (P. George)  Bifon 22311-32 

E-Mail: dolmetscher@lvg-bremen.de  Fax 22311-39 
Skype / ooVoo: gehoerlosenberatunghb 

Sprechstunden: Mo.: 17 - 18.30, Mi.:14.30 - 16.30 Uhr 

LV im Internet:  www.lvg-bremen.de 

FZH/LV (alle Räume)  T/ST 22311-33 

FZH/LV Vorstandsbüro  Fax 22311-38 

Clubraum  Fax 22311-36 

Integrationsfachdienst Bremen GmbH 

Fachbereich für hörgeschädigte Menschen 

Waller Heerstr. 105, 28219 Bremen 

Internet: www.ifd-bremen.de  Tel. 27752-00 

info@ifd-bremen.de  Fax 27752-22 

- Leitung: Karin Wiechard  Tel. 27752-04 

- wiechard@ifd-bremen.de                       Fax 27752-22 

- Jasmin Alt  Tel. 27752-08 

- alt@ifd-bremen.de  Fax 27752-21 

- Petra Diehl  Tel. 27752-07 

- diehl@ifd-bremen.de  Fax 27752-23 

- Helga Gehrmann  Tel. 27752-17 

- gehrmann@ifd-bremen.de                     Fax 27752-22 

- Kai Wehner (gehörlos)  Skype: wehner-ifd 

- Wehner@ifd-bremen.de  Fax 27752-22 

                                                     SMS 0152 08893510 

 NÄCHSTE TERMINE: 
Fr. 06.12. 19.00 KOFO „Constructed Action“, S. Kollien 

So. 08.12.  Familientreff Weihnachtsfeier 

So. 22.12. 11.00 Weihnachtsfeier Alleinstehende  

Di 31.12. 20.00 Silvesterparty im FZH  

Sa. 11.01. 16.00 KOFO-Vortrag „Teilhabegeld“,C.Linnartz

Beratungen in Bremerhaven: Fr., 13.12., 17.1., 15 h 

Datum BeraterInnen  
04.12. Alt Gehrmann 
11.12. Diehl Wehner 
18.12. Alt Gehrmann 
Januar Termine nach Aushang! 

SPRECHSTUNDE DES IFD AM MITTWOCH 
VON 15-17 
UHR IM FZH: 
Änderungen 
möglich! 
 
 

  



 
 

 

Auch in diesem Jahr….  

WEIHNACHTSFEIER FÜR 
ALLEINSTEHENDE GEHÖRLOSE 
 
Weihnachten ist das Fest der Familie. Bei uns 
in Deutschland ist es ein alter Brauch, dass die 
Familie zu den Festtagen zusammen kommt; 
dass man gemeinsam ein leckeres Mahl 
genießt und kleine Geschenke austauscht. 
Aber es gibt auch viele Menschen, die müssen 
die Festtage allein verbringen. Das ist 
manchmal hart. Darum hat der Landesverband 
wieder eine besondere Feier zum Fest 
organisiert und lädt alleinstehende Gehörlose 
und Partner/innen zu einem gemeinsamen  
Weihnachtsessen am Sonntag, dem  
22. Dezember 2013 um 11:00 Uhr im FZH  
ein. Die Feier endet um 14:00 Uhr, damit man 
auch noch den Weihnachtsgottesdienst für 
Gehörlose in der Remberti-Kirche in der Nähe 
des FZH besuchen kann. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Anmeldungen an: Käthi George; 
Fax-Nr. 0421 / 396 6772 oder  E-Mail 
kaethi.george@t-online.de.  Die Feier wird 
durch die Anneliese-Lohse-Hartke-Stiftung 
unterstützt. 
 

KOFO ZUM TEILHABEGELD 
 

Am Samstag, 11. Januar um 16 Uhr kommt 
Christine Linnartz, 1. Vizepräsidentin des Dt. 
Gehörlosen-Bundes, nach Bremen. Sie wird 
einen Vortrag zum Thema Teilhabegeld 
durchführen. Horst Frehe, Staatsrat für Soziales 
in Bremen, hat an dem Entwurf für das 
Teilhabegeld mitgearbeitet und will am 11. 
Januar ebenfalls kommen.  Sicherlich gibt es 
viele spannende Fragen, die vielleicht von 
beiden beantwortet werden können. 
 

VORTRAG ZUM CODA-KURS  
 
Am 1. November 2013 um 18.00 Uhr fand im 
Gehörlosenfreizeitheim der Vortrag zum Coda- 
Trainingsprogramm (siehe INFO November) 
statt. Das Berliner CODA-Trainingsprogramm 
wurde speziell für Familien mit gehörlosen 
Eltern und hörenden Kindern entwickelt. 
Der Landesverband der Gehörlosen hatte in 
Kooperation mit Hand zu Hand e.V. die beiden 
Initiatorinnen des Programms, Charlotte Peters 
und Stephanie Raith-Kaudelka aus Berlin 
eingeladen. An diesem Abend stellten die 
beiden Frauen das Programm vor und standen 

für Fragen zu Verfügung. Sehr anschaulich und 
mit viel Begeisterung haben die beiden die 
Inhalte des Programms dargestellt. Ca. 20 
Menschen haben 
interessiert zugeschaut 
und im Anschluss 
Fragen gestellt.  
Wichtige Aussage der 
Berliner Coda Frauen: Gehörlose Eltern 
erziehen ihre Kinder klug, kompetent und 
gewissenhaft.  
Und: Alle Menschen geben (natürlich) erst 
einmal das weiter, was sie selber gelernt 
haben. Deshalb ist es so wichtig, den eigenen 
Erziehungsstil zu erkennen 
und eventuelle neue 
Erziehungsstile kennen zu 
lernen.  
Für den Kinderkurs ist von großer Bedeutung, 
dass Gemeinsamkeiten entdeckt werden. (Alle 
Kinder in den Kursen haben gehörlose Eltern 
und sind selber hörend) Diese gemeinsame 
Identität wertzuschätzen ist unter anderem Ziel 
des Kurses.  
Das Team von Hand zu Hand e.V. für das Coda 
Trainingsprogramm war auch anwesend: 
Sandra Gogol (taub/deafcoda), Leiterin des 
Elternkurses, begleitet durch Wilma Pannen 
und Rita Segelke (hörend/Coda) Leiterin des 
Kinderkurses, begleitet durch Jane Haardt. Sie 
führen die Kurse seit dem 20.11. im FZH durch. 
Buchempfehlung zum Thema: „Gemeinsam in 
zwei Welten leben: Ratgeber für gehörlose 
Eltern“ (mit DVD!). 
Mehr Infos: www.handzuhand.net/coda.shtml  
 

ERFOLGREICHE SCHWIMMER 
 
Anfang November nahmen 
Lara Mandel und Steven 
Stürenburg mit ihrem 
hörenden Verein BSC 
Bremen an den Bremer 
Landeskurzbahnmeisterschaften im Unibad teil. 
Lara wurde über 50 m Freistil (0:29,28) und 100 
m Brust (1:18,66) 2-fache Kurzbahnmeisterin 
der Jahrgänge 1996/97 und erzielte über 100 m 
Brust (s.o.) und 100 m Lagen (1:13,17) zwei 
neue Juniorinnen-Rekorde der Gehörlosen.  
Lara und Steven erzielten bei allen Starts neue 
persönliche Bestzeiten, Steven erreichte einen 
tollen 3. Platz über 100 m Brust (1:15,84).  
Jan Stürenburg freut sich über Nachwuchs bei 
den Schwimmern, Interessierte können sich 
melden unter jan-stuerenburg@t-online.de oder 
dienstags um 18 Uhr zum Training kommen.  



 
 

 

TOLLER WEIHNACHTSMARKT 
 
Der Weihnachtsmarkt im Gehörlosenfreizeit-
heim am Samstag, 23. November war wieder 
ein voller Erfolg. Es kamen rund 200 Gäste, um 
sich die schönen ausgestellten Sachen 
anzusehen bzw. sie zu kaufen.  

Verkauft wurden 
Stricksachen, 

Bürsten, Schmuck, 
Anziehsachen für 
Kinder, Kissen etc. 
und verschiedene 

Weihnachts-
Artikel.  

Bei Kaffee und Kuchen kamen die Besucher 
aus nah und fern ins Gespräch, und weiter ging 
es draußen am 
Glühweinstand bei guter 
Stimmung.  
Ottilie Segelke spendete 
dem FZH die 
Einnahmen von 119,- €, 
vielen Dank!  
 

11. SPORTGALA 2013 DES GSV 
 
Am 9. November 2013 fand im Borgfelder 
Landhaus die GSV Bremen-Sportgala statt. Die 

Moderatoren K. Bunk 
und R. Mandel führten 
locker durchs 
Programm. Zwischen-
durch versuchten die 
Putzfrauen U. Schmidt 
und K. Niemeyer die 

Veranstaltung zu stoppen, als der Vorsitzende 
M. Schüddekopf die 60 Anwesenden begrüßte. 
Darunter waren  Ehrenmitglieder, Sportlerinnen 
und Sportler, Mitglieder und Gäste. Viele 
glückliche Gesichter gab es zu sehen.  
Nach dem Essen vom Büffet wurde von zwei 
gehörlosen Tänzerinnen aus Hamburg ein 
Musikstück  „Ich mag“ aufgeführt. Die Party 
veranstaltete der GSV zur Ehrung der 
Sportlerinnen, Sportler und Mannschaften in 
den verschiedenen Altersklassen. Und diesmal 
gab es überdies eine Jubiläumsausgabe: 40 
jährige Treue Mitgliedschaft. Die Gruppe 
Leichtathletik, Schwimmen und Motorsport 
sowie der Jugend belegte einen guten Rang.  
 

L. Mandel war als 15- jährige zum ersten Mal  
im letzten Sommer 2013 zu den Deaflympics in 
Sofia/ Bulgarien nominiert. Die jüngste 
Leichtathletin J. Hoffmeyer war erst  8 Jahre alt.  

Danach gab es wieder eine Show der 
Tänzerinnen, die das Publikum zum Mitmachen 
aufforderten, und alle hatten viel Spaß dabei. 

 
Viele weitere Sportler wurden für besondere 
Leistungen gewürdigt: 
v. l. n.r.: Simone Stürenburg, Lara Mandel, Jan 
Stürenburg, Steven Stürenburg, Klaus Bunk, 
Nino Burchhardt, Tim Burchhardt, Julian 
Hoffmeyer, Bastian Hoffmeyer, Vors. M. 
Schüddekopf, Birgit Radeke, 2. Vors. U. 
Schmidt und Jessica Hoffmeyer. 
Zum Schluss gab es eine Überraschung, so 
zeigten U. Schmidt und K. Niemeyer die 
verschiedenen Farben der Vereins-Trikots und 
die Sachen der verschiedenen Abteilungen, 
man musste raten, wie schwer der gesamte 
Inhalt des Wäschekorbes war. Richtige Lösung: 
7,8 Kg; es  gewann Nino Burchhardt; ihm wurde 
ein Geschenk überreicht. Die unterhaltsame 
Feier klang dann gegen 1.30 Uhr aus. 
Die Preisträger der 11. Bremer Sportgala: 
Sportlerin des Jahres 2013: Lara Mandel 
(Schwimmen), Sportler des Jahres 2013: 
Steven Stürenburg (Schwimmen), Mannschaft 
des Jahres 2013: Team – Motorsport 
 

3 GEHÖRL. MARATHON-LÄUFER  
 
Am So. 06.10.2013 starteten ca. 6000 hörende 
Läufer/innen in 3 verschiedenen Laufstrecken 
von 10 km,  21 km und 42 km beim 9. swb-
Marathon in Bremen. 
Auch 3 gehörlose 
Läufer  waren dabei: 
Matthias Männel-
Starke, GSV Bremen, 
landete über 10 km  
auf dem 44. Platz in 
41:34 min; Eckhard Welz, GSV Oldenburg, 21 
km: 491. Platz in 1:41:11 Std;  Andreas 
Schrock, Laufgruppe hanseWasser, 42 km kam 
auf den 631. Platz in 4:19:45 Std.  
Wir gratulieren zu den guten Platzierungen! 


